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Halle den 5 Juli 1920

Zur Erhaltung Oſtpreußens
Begräßung der Abſtimmungs berechtigten auf

dem halliſchen Bahnhof
Am Sonntag morgen um 7 Uhr Halle lag noch im tiefſten

Schlummer hatte ſich auf dem Berlin Thüringer Perron unſeres
Bahnhofes ein großer Teil der Mitbürger unſerer Saaleſtadt ver
ſammelt um den erſten hier durchkommenden abſtimmungsberech
tigten Oſtpreußen den Gruß der Stadt Halle zuzurufen Eine
ganze Reihe ſtaatlicher Behörden wie Poſt Eiſenbahn Juſtizhatten neben der Kirche und dem Militär Deputationen geſchickt
Vertreter des Magiſtrats Stadtverordnetenkollegiums der Uni
verſität einzelner Verbände und Vereine waren erſchienen Schü
ler die im Dienſte der Auskunft für Abſtimmungsberechtigte
ſtenden trugen Schilder mit der Aufſchrift Auskunft umher
geſchäftig durcheilten die Feſtordner die Menge um den Gefſang
vereinen den Blumenverteilerinnen und der Muſikkapelle ihre
Plätze zuzuweiſen Mit einer Verſpätung von einer halben
Stunde lief der ſchier endloſe Zug in die Halle ein begrüßt von
den Weiſen der Reichswehrkapelle und dem Jubelruf der auf dem
Bahnſteig Wartenden Der Zug hielt Fenſter wurden herunter
gelaſſen Türen flogen auf Während der Sänderbund an der
Saale unter Leitung des Dirigenten G Bohne den allgemeinen
deutſchen Sängergruß ſang während die hellen Stimmen des
Mädchenchores der Seydlitzſchule unter dem Beifall der Ab
ſtimmungsberechtigten Jch bin ein Preuße erſchollen ließen
wurde Kaffee am Zug entlang verteilt verteilten Scharen weiß
gekleideter Mädchen der Höheren Töchterſchule Blumen Poſti
karten Reiſelektüre Faſt ſämtliche Zuginſaſſen trugen ſchwarz
weiße Fahnen in den Händen waren mit dem ſilbernen Wappen
mit ſchwarzem Kreuze geſchmückt Erinnerungen an die Glanz
zeit des deutſchen Ordens tauchten auf

Der Zug kam aus Frankfurt wo er
abgefahren war er barg nur ſüddeutſche
aus Bayern Württemberg und Schwaben
münde Dort werden die Reiſenden zu
bracht und von da aus geht die Reiſe
alſo nicht durch den polniſchen Korridor hindurch Die Aufent
haltszeit war abgelaufen Unter den Klängen des deutſchen
Trutz und Schutzliedes Deutſchland Deutſchland über alles
rollte der Zug langſam aus der Halle Alles ſang mit Fahnen
wehten aus den Fenſtern heraus Hüte und Taſchentücher wurden
geſchwenkt Auf Wiederſehen Glück und Heil klang es aus
dem Zuge heraus Daneben erſchallte aber auch eine Stimme

iſt ja doch vergebens Fort mit dieſem falſchen Peſſimismus
Wir wollen ſiegen wir müſſen ſiegen und wir werden ſiegen
Oſtpreußen wird deutſch bleiben

Heute morgen wiederholte ſich das Bild von geſtern Von
München traf ein langer Zug mit abſtimmungsberechtigten um
die ſiebente Stunde auf unſerem Bahnhofe ein und die Jnſaſſen
alles Oſtpreußen und Oſtpreußinnen fanden wieder ein gleich

Sonnabend Abend 9,35
Abſtimmungsberechtigte
Sein Ziel war Swine

Schiff nach Pillau ge
weiter nach Allenſtein

herzliches Willkommen wie die Landsleute Tages zuvor Nachdem
der Zug die Halle verlaſſen hatte rollte ein neuer Zug heran
der Hunderte von Oſtpreußen die in Halle und Nachbarorten eine
zweite Heimat fanden in ſeine zahlreichen Wagen aufnahm
Wieder klangen patriotiſche Weiſen wieder fangen Gefangvereine
und Schülerinnen den nach dem bedrohten Preußenlande
Fahrenden herzliche Lieder und dann erfolgte unter Tücher
ſchwenken und Grüßen die Abfahrt nach Berlin Swinemünde
zur Seefahrt nach Pillan Es herrſchte eine Begeiſterung für
unſere gerechte deutſche Sache die jedem der dieſe Szenen bei
wohnte eine tiefe erhebende Erinnerung ſein wird

FAuch eine Erinnerung aus den Kapptagen
Es war bekanntlich ein Verhängnis für unſere Stadt daß

gerade in den ſchwierigen Tagen des Kapp Putſches unſere Halli
ſche Garniſon einen Mann an ihrer Spitze hatte der ſogleich durch
allerlei folgenſchwere Maßnahmen Partei für die VPutſchregierung
nahm und mit Drangſalierungen und Verhaftungen gegen füh
rende Perſönlichkeiten die für die Verfaſſung eintraten vorging
Die blutigen Straßenkämpfe in Halle mit all dem Anheil das
über unſere Stadt kam ſind letzten Endes durch dieſes Verhalten
des Garniſonkommandeurs veranlaßt Eine Erinnerung an jene
ſchwerſten Tage halliſcher Stadtgeſchichte bringt jetzt eine Erklä
rung die uns Herr Abg Dr Schreiber heute zugehen läßt

Jch habe in einer öffentlichen Verſammlung während des
Wahlkampfes auf Grund von Zeugenausſagen Beſchwerde dar

über geführt daß der mich in der Nacht vom 15 zum 16 März
1920 verhaftende Offizier der Reichswehr in meiner Wohnun in
bezug auf mich die Worte gebraucht habe Wenn das
Schwein nun nicht bald herauskommt ſchlage
ich es in die Frefſe

Jch ſtelle hiermit feft daß nach den gerichtlichen Ermitte
lungen der betr Offizier das Wort Schwein nicht gebraucht
hat Dagegen haben die gerichtlichen Ermitte
lungen ergeben daß der mich ver haftende Offi
zier nachdem ich gegen die ungeſetzliche Verhaftung proteſtiert
hatte zu den ihn begleitenden Kriminalbeamten geäußert hat
Wennerjetzt noch weiter quatſcht haue ich ihm

eine in die Freſſe
Dr Schreiber

Mitalied der Preußiſchen Landesverfſammlung

Fimmererſtreik
Forderung 7 Mk die Arbeitsſtunde und Geſchirrzulagen Streik

vor Beginn der Verhandlungen
Aus Arbeitgeberkreiſen wird uns mitgeteilt
Die Zimmerer forderten von den hieſigen Arbeitgebern

7 Mark für die Arbeitsſtunde außerdem Geſchirrzulagen Der
jetzige Lohn von 5,07 Mk pro Stunde wurde als ausreichend erachtet
insbeſondere auch deswegen weil die Bautätigkeit durch das uner
trägliche Steigen der Löhne fortwährend weiter zurückgeht Die
Angelegenheit ging deshalb an das Haupttarifamt für das Bau
gewerbe in Berlin Die Unparteiiſchen des Haupttarifamts haben
nun vorgeſchlagen daß die Parteien unter ſich verhandeln und
erwägen ſollen den Stundenlohn evtl bis auf 5,60 Mk zu er
höhen rückwirkend bis zum 1 Juni 1920 Die Arbeitgeber haben
den Vorſchlag angenommen Die Vertreter der Arbeitnehmer
ſind durch den hiefigen Schlichtungsausſchuß zur Verhandlung auf
gefordert und es iſt vereinbart worden heute Montag mittags
1 Uhr in die Verhandlungen einzutreten Trotzdem ſind heute
die Zimmerer in den Streik getreten

Eiu intereſſanter Fall von Freiheitsberaubung

Als der Diplomingenieur Prof Sch aus Charlottenburg eine
Reiſe Ja Erfurt unternahm erhielt die Polizeibehörde in Er
furt ein Telegramm durch welches ſie aufgefordert wurde einen
Hochſtapler Sch im Hotel Exfurter Hof zu verhaften v
Auskunft werde die e Hochſchule in alten

oSch wurde darauf auch kurze Zeit von der Polizeibehörde e
nommen Es wurde ſpäter ermittelt daß das Telegramm von
einem Kaufmann Lamberty abgeſ ickt dmit Sch befreundet war e r e u e

ein Zerwürfnis eingetreten L hatte dann wegen Freiheits
beranbung zu verantworten Das gericht erkannte gegen
L auf eine Gefängnisſtrafe von 3 Monaten, die Strafkammer
verwarf die Berufung des Angeklagten und betonte Prof Sch
ei von der behörde feſtgenommen worden nachdem L das
agliche Telegramm abgeſandt habe unerheblich ſei es ob dieken behörde ihre Beſugniſſe überſchritten habe oder nicht Das
elegramm des Angeklagten habe die Polizeibehörde veranlaßt

Prof Sch feſtzunehmen
Das Urteil der Strafkammer focht der Angeklagte durch Re

viſiion beim Strafſenat das Kammergerichts an und betonte die
olizeibehörde habe kein Recht gehabt auf ſein Telegramm die
erhaftung von Prof Sch vorzunehmen Der Strafſenat des

Kammergerichts wies gber die Reviſion des Angeklagten als un
begründet zurück und führte u a aus die Strafkammer ſtelle feſt
daß L die Polizeibehörde veranlaßt habe Prof Sch zu ver
haften unbedenklich gehe die Strafkammer davon aus daß L ſich
der Freiheitsberaubung ſchuldig gemacht habe Jnfolge des Tele
gramms ſei Prof Sch verhaftet worden aus dem Jnhalt des
Telegramms habe die Polizeibehörde entnehmen müſſen daß Prof
Sch ſich ſchwer vergangen habe

Das Schulmuſenm Neue Promenade 13 iſt in dieſer Woche
noch Mittwoch und Freitag nachmittags von 4 bis 6 Uhr ge
öffnet Der Beſuch iſt jedermann unentgeltlich geſtattet Wäh
rend der Sommerferien bleibt das Muſenm geſchloſſen

Aus der Heide Die Walderdbeeren im weſtlichen Teil der
Heide bieten auch dieſes Jahr einen guten Ertrag Ueberall
blüht jetzt im Walde das liebliche Weidenröschen die Zierde
unſerer Nadelwälder Eßbare Pilze waren bisher noch wenig
anzutreffen der früher ſo häufig vorkommende Kuhpilz ſchwindet
immer mehr

Wirhelſturmſchäden Welchen ungeheuren Schaden die Land
wirte durch die Wirbelſtürme vor einigen Tagen hatten ergibt ſich
daraus daß das Stadtgut Gimritz allein an Samenrüben
einen Schaden von rund 40000 Mark erlitten hat Das
Züchtungsfeld iſt total verwüſtet und die Züchtungsarbeit von
2 Jahren innerhalb weniger Minuten zerſtört worden

Für Poſtſendungen jeder Art ſowie für Telegramme nach der
an Dänemark abgetretenen erſten Zone des Abſtimmungsgebiets
Schleswig gelten vom 17 Juni ab dieſelben Gebühren und
Verſendungsbedingungen wie für gleichartige Sendungen nach
Dänemark

Der Wertbrief und Wertkaſſenverkehr mit Niederländtiſch
Gunyanga und NiederländiſchIndien iſt wieder aufgenommen wor
den Nähere Auskunft erteilen die Poſtanſtalten

Lehrauftrag für Prof Baehrens Wie wir hören iſt dem
Privatdozenten für klaſſiſche Philologie an der Univerſität
Halle Prof Dr Wilhelm Baehrens ein Lehrauftrag für
Sprache und Literatur der römiſchen Spätzeit erteilt worden Dr
Baehrens der beſonders auf dem Gebiete der lateiniſchen
Philologie fachliterariſch tätig iſt war früher Profeſſor an der
vlämiſchen Univerſität Gent Belgien

Volks wirtſchaftliche Fachgruppe der deutſchen Studentenſchaft
Am 21 und 22 Juli findet in Eöttingen der erſte Vertretertag
der Volks wirtſchaftlichen Fachgruppe der deutſchen Studenten
ſchaft deren Vorort an der Univerſität Halle iſt ſtatt Auf der
Tagesordnung ſteht neben Organiſationsfragen das heute weite
Kreiſe intereſſierende Problem der Reform des volkswirtſchaft
lichen Hochſchulunterrichtes Zu dieſer Tagung ſind neben den
größeren volkswirtſchaftlichen Berufsverbänden auch die Hoch
ſchullehrer geladen ſodaß zum erſtenmal eine Kundgebung des
geſamten Faches zu erwarten iſt

Reichswirtſchaftsverband der Berufsſoldaten Ortsgruppe
Halle Am Mittwoch den 7 Juli abends 8 Uhr Vollverſamm
lung des E d Ortsgruppe Halle in den Weißbierhallen

Ortsgruppe für Bodenreform Am Mittwoch den 7 Juli
abends 8 Uhr findet die Monatsverſammlung der hieſigen Orts
gruppe für Bodenreform im kleinen Saal des NReumarktSchützen
hauſes ſtatt Zur Verhandlung ſtehen die leitenden Gedanken
der Bodenreform nach Damaſchke und die Geldreform nach Silvio
Geſell Zu dieſer Verſammlung iſt jeder eingeladen der ernſtlich
am Wiederaufbau unſeres Volkes mitarbeiten will im Sinne der
Verſöhnung der ſozialen GHegenſötze in unſerem Volk Der Ein
tritt iſt frei

Schleichhandelsgut Jn der Zeit vom 1 bis 30 Juni 1920
find durch die bei der Polizeiverwaltung eingerichtete Wucherſtelle
und die Eiſenbahnüberwachungsbeamten folgende im Schleich
handel erworbene Gegenſtände beſchlagnahmt worden 146 Pfund
Butter 15 128 Pfund Margarine 5 Pfund Fett 270 Pfund Kalb
fleiſch 11 Pfund Hammelfleiſch 210 Pfund Rindfleiſch 121 Pfund
Schweinefleiſch 43 Pfund Talg 312 Pfund Wurſt 41 Pfund Sopeck
19 Pfund Schinken 1367 Pfund Mehl 40 Pfund Weizen 272
Pfund Roggen 44 Pfund Mohn 50 Pfund Zucker 305 Stück
Brötchen 14 Zentner Kartoffeln 5452 Pfund Brennſpiritus
24 490 Stück Zigaretten und 1 Kalbshaut Die beſchlagnahmten
Waren wurven ſoweit von den zuſtändigen Behörden nicht an
derweit über fie verfügt war dem Stadternährungsamt und dem
Kriegsbrotausſchuß hier überwieſen Ueber die anderen Waren
haben die Strafverfolgungsbehörden oder die zuſtändigen Reichs
ſtellen zu verfügen

Einbruch Mittels Einbruchs ſind in der Nacht zum 2 Juli
aus einem in der Gr Ulrichſtraße belegenen Geſchäft große Men
gen halbfertige Damenbluſen Damenuntertaillen mit Stickerei
Damenſelbſtbinder Makkobeinkleider für Herren und ähnliche
Sachen geſtohlen worden Wer Angaben über den Täter und
den Verbleib der angeführten Sachen machen kann wird gebeten
ſich alsbald bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 6 Zimmer 38
zu melden

Die Feuerwehr wurde zur Aufhebung von zwei Pferden nach
der Krukenberg und Deſſauer Straße gerufen

Familien Nachrichten

Geboren Studienrat Stieber S Halle Dr G Knieſche
Halle Fritz Moſert Berlin Wilmersdorf Jwan Frän

kel Stettin Hermann Schwarz Berlin Schöneberg
Verlobte Edith Ledermann Gleiwitz Arzt Ernſt Grünthal

Oberglogau Fanny Neumann Braunsberg Sully Lack Elbing
Olga Trebs Haſſel Karl Krauſe Lonzig

Verlobte Ernſt Hoppe Zeitz Charlotte Soldat Pegau
Georg Neudeck Berlin Vera Wolfram Zeitz Karl Grundmann

Anny Ulbrecht Sabiſſa
Geſtorben Willy Biernath Halle Muſiklehrer Ferdinand

Rewitſch Halle Nelly Schulze Halle Julius Korn Halberſtadt
Minna Kaufmann geb Rehrkorn Derenburg Z7t Friederike
Schoop Halberſtadt Gertraud Schmidt geb Hegels Halberſtadt
Pripatmann Heinemann Grünbaum Kaſſel Emilie Walther
Weißenfels Werner Kretſchmann Croſſen o E

Lebensmittel Kalender
Städtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Diens

tag den 6 Juli Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber
der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 65 001 bis 67 000 vor
mittags von s bis 12 und die Jnhaber der Nummern 67 001 bis
70 000 nachmittags von 2 bis 6 Uhr Es können an jede Perſon
eines Haushaltes 70 Gramm zum Preiſe von 60 Pf abgegeben
werden Der Lebensmittelſchein ift vorzulegen Abgezähltes
Geld in bereitzuhalten

n

Montag 5 Juli 1920

Städtiſcher Verkauf von kondenſierter Milch Trockenei und
Reis in der Talamtſchule am Dienstag den 6 Juli Zugelaſſen
um Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine init denNummern 9001 bis 13 500 vormittags von 8 bis 12 und die Jn

haber der Nummern 13 501 bis 18 000 nachmittags von 2 bis 6
ühr Gegen Vorlage des Lebensmittelſcheines können an jede
Perſon eines Haushaltes 1 Büchſe kondenſierter Milch zum Preiſe
von 4 50 Gramm Trockenei zum Preiſe von 4 M und ein
halbes Pfund Reis zum Preiſe von 3 M für das halbe Pfund
abgegeben werden Haushalte mit gelbumrändertem Lebens
wittelſchein erhalten das halbe Pfund Reis zum Preiſe von
2,50 M für das halbe Pfund Abgezähltes Geld iſt bereitzu
halten

Milchkartenausgabe für Kranke hoffende Frauen und alte
Leute über 75 Jahre Die Erneuerung der auf Grund ärztlicher
Zeugniſſe ausgefertigten Milchkarten ſowie derjenigen für alte
Leute und hoffende Frauen erfolgt vom Mittwoch den 7 bis
Donnerstag den 15 Juli im Stadternährungsamt Marktplatz
im Laden Urlauberabfertigung Bei der Erneuerung der Milch
karten ſind vorzulegen a der Lebensmittelſchein des Haushalte
dem der Verſorgungsberechtigte angehört b der Stamm de
alten Milchkarte Hoffende Frauen haben außerdem ſofern ſie
bisher nicht ſchon im Beſitze einre Milchkarte waren eine Ve
ſtätigung des Arztes oder einer zur Ausübung des Hebammen
gewerbes zugelaſſenen Hebamme daß Schwangerſchaft in den letz
ten drei Monaten beſteht vorzulegen Die Ausgabe der Milch
karten erfolgt nach folgender Ordnung An Perſonen deren
milienname beginnt mit dem Buchſtaben D am Mittw
den 7 Juli G am Donnerstag den 8 Juli J am Freikag
den 9 Juli L am Sonnabend den 10 Juli O am Mon
tag den 12 Juli R am Dienstag den 13 Juli Sz am
Mittwoch den 14 Juli 3 am Donnerstag den 15 Juli Die
Erneuerung der Milchkarte für Kranke findet nicht ſtatt wenn
die Gültigkeitsdauer des Zeugniſſes inzwiſchen abgelaufen iſt
Von dem zuſtändigen Dezernenten werden mündliche Anträge auf
Erneuerung der Milchkarten nicht mehr entgegengenommen Falls
die Erneuerung an der oben genannten Stelle abgelehnt wird
ſind Anträge auf Weitergewährung der Milchkarten ſchriftlich bei
dem Stadternährungsamt Abt I zu ſtellen Milchkarten auf
Grund der in letzter Zeit überreichten Zeugniſſe werden falls
eine Zuweiſung auf die letzteren noch nicht erfolgt iſt nicht an
vorgenannter Stelle ausgehändigt vielmehr ergeht wegen Ab
holung beſondere Benachrichtigung Die Erneuerung der Milch
karten für Kinder und ſtillende Mütter erfolgt vom Montag den
12 Juli ab Es ergeht dieſerhalb noch beſondere Bekannt
machung

Freihändiger Verkauf von vorkondenſierter däniſcher Milch
Es wird darauf hingewiefen daß bei den zum Quarkverkauf zu
gelaſſenen Milchhöndlern auch in dieſer Woche vorkondenſierte
Milch freihändig zu Verkauf kommt Der Preis für 1 Pfund be
trägt 4 Mark

Der Verkauf von Quark erfolgt am Dienstag den 6 Juli
auf den Abſchnitt 36 für die eingetragenen Kunden bei den Milch
händlern Eilenberg Gr Steinſtr 41 Hentze Zenkerſtr 6
Pötſchke Wielandſtr 30 den Milchhändlerinnen Berger Vol
mannſtr 35 Stein Spitze 8 und dem Molkereibeſitzer Scharfe
RudolfHaym Str 35 Auf jeden Abſchnitt wird Pfund Quark
zum Preiſe von 1,28 Mk abgegeben Die abgetrennten Ab
ſchnitte u his Donnerstag den 8 Juli abzuliefern

Bekanntmachung

Jn Abänderung der Bekanntmachung vom 5 Mai 1920
werden die Preiſe für Braunkohlenbriketts bei Selbſtabholung
im ſtädtiſchen Kleinverkauf mit Wirkung ab 1 Juli 1920 auf
14,75 Mk bezw 15,00 Mk pro Zentner feſtgeſetzt

Halle den 1 Juli 1920 Der Magiſtrat
Die Ortskohlenſtelle

Sport der Saagle Feitung
Neber die geſtrige Saale Regatta berichten die Zeitungen

die hieſigen wie die auswärtigen nicht weil der Um
gangston den ein Vorſtandsmitglied des Saale Regatta
Vereins der Sportſchriftleitung eines hieſigen Blattes gegen
über anzuſchlagen beliebte n icht der Würde der Preſſe
entſprach und weil nicht der Vorſtand als ſolcher ſondern
lediglich ſein Vorſitzender für ſich perſönlich was hier gern
anerkannt ſei das Vorkommnis bedauerte Weder vom Ur
heber des peinlichen Zwiſchenfalles woch vom Vorſtande des
Regatta Vereins iſt der in Frage kommenden Schriftleitung
eine die beleidigenden Aeußerungen jenes Vorſtandsmitglie
des zurücknehmende Erklärung noch ſonſt eine Aeußerung
zugegangen die darauf hindeunten könnte daß künftigen Miß
helligkeiten ein für allemal vorgebeugt werden wird Die
halliſche Preſſe beſchloß darum die geſtrige Veranſtaltung
des Saale Regatta Vereins trotz ihrer ſportlichen Bedeu
tung nicht zu beſuchen

Das IV nationale Sportfeſt des S C Marathon
Leipzig

geſtaltete ſich zu einer machtvollen Kundgebung des deutſchen
Leichtathletikſportes Aus allen Gegenden Deutſchlands waren
die Leichtathleten am Start erſchienen um ſich durchweg er
bitterte Kämpfe zu liefern Das Laufen quer durch Leipzig
wurde wie nicht anders zu erwarten durch Eiſelt Chemnitz
gewonnen Jn den Juniorenwettbewerben der Leichtathletik
errang V f L Halle 96 und Hohenz Merſeb einige recht
ſchöne Erfolge Meißner und Apitzſch konnten ihre Strecken
die 800 bzw 1500 Meter gewinnen desgleichen ließ ſich
Jahnke die 400 Meter nicht nehmen Auch die 3561000
Meterſtaffel fiel in den Saalegau und zwar konnte ſie
Hohenz Merſeb glatt gewinnen Sonſt plazierten ſich noch
Schröter in dem 100 Meter Laufen als Dritter und Schilde
V f L Halle 96 als Zweiter im Speerwerfen und die
Damen des V f L belegten in der 45100 Meter Staffel den
3 Platz

Die genauen Ergebniſſe ſind
Quer durch Leipzig etwa 12 Km 1 Laufen

1 Eiſelt Chemnitzer Ballſpielklub 47 20,3 2 Albrecht Berl
Athl Klub 2 Gehen 1 Herm Müller Berl Athl
Klub 55 20,2 2 Schwab Neukölln Sportfreunde

Senivrenwettbewerbe 1 100 Meter Lauf1 Friedrich V f B Leipzig 11,1 Sek 2 Koffroth A S
C Cöthen 3 Schröter V f L Halle 400 Meter
Lauf 1 Jahnke V f LLeipz B C 800 Meter Lauf 1 Maißner Merſe

a Se J et Guts Muts Dresden 1500
eter Lauf l tz ſch Merſeburg 19,3 2 Mühle

Dresdenſia Speerwerfen 1 Löäſch V D Leip
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zig 40,01 Meker 2 Schilde V f L Halle Stab
hochſprung 1 Schumann Preußen Jnſterburg 3,05
Meter 2 Kummer Leipz B 3 Meter Dreikampf
200 Meter Lauf Kugelſtoßen Weitſprung 1 Schumann

Preußen Jnſterburg 15 Punkte 2 Hauptmann Leipzig
B C 12 Pkte Staffellauf 1 V f B Leipzig 44,7 Sek
2 Frankfurter Turnverein 1860 3 Leipz Ballſpielklub
Olympiſche Staffel 200 400 800 200 Meter 1 V
f B Leipzig 47,5 2 Guts Muts Dresden 3 Frankfurter
T V 1860 3551000 Mater Staffel 1 Hohenzol
lern Merſeburg 44,5 2 Marathon Leippzig 3 Ger
maniga Mittweida

Junisren 200 Meter Lauf 1 Kunze V f BLeipzig 24,2 Sek Diskuswerfen 1 Schiller Mara
thon Leipzig 26,20 Meter 4100 MeterStaffel
1 V f B Leipzig 41

Jugend Hochſprung 1 Erſchenbrecher Borna
1,50 Meter frei 2 Reichel Wacker Leipzig 1,50 Meter be
rührt Schleuderballwerfen 1 Mahn Wacker Leip
zig 2 Schwedenſtaffel 1 Wacker geipzig 2 15

Damenwettbewerbe 100 Meter Lauf 1 Frl
Hohmann A T A Leipzig 13,8 Sek Schlagball
werfen 1 Frl Stüber A S C Leipzig 37,08 Meter
Weitſprung 1 Frl Schmidt A T A Leipzig 4,41
Meter 450 Meter Staffel 1 A T A Leipzig29 Sek 2 Wacker Leipzig 3 V f L Halle

Die Rennen des Sonntags
Leipzig

Preis vom Burgplatz 11500 Mark 1800 Meter 1
Crocus Jentzſch f Rosmaria Korb 3 Pflaſtertreter
Schläfke Tot 15 23 Pl 14 15 15 10 Ferner liefen
Nova Salvadore Barbelee Schalmei

Preis vom Roßplatz Ehrenpreis und 9000 Mark 1000
Meter 1 Drachme Raſtenberger 2 Birkenreis O Schmidt
3 Fontafee Korb Tot 25 Pl 11 11 12 10 Ferner
liefen Famos Flugſchrift Lippold Hecklingen Elejn

Plagwitzer Ausgleich 22 500 Mark 1350 Meter 1 Heide
lerche Jentzſch 2 Fritzi Raſtenberger 3 Defizit O Mül
ſer Tot 37 PI 18 22 19 10 Ferner liefen Roſen
buſch Helmchen Antilope Leopardos Vallſearda Erda
Puppi Sperling

Spangenberg Preis 35 000 Mark 2000 Meter 1 Lor
beer O Schmidt 2 Vergleich Raſtenberger 3 Dardanos
Gentzſch Tot 45 Pl 11 11 11 10 Ferner liefen
Leichtſinn Florett Civiliſt Romanze Saloniki

Preis vom Königsplatz 11 590 Mark 1600 Meter 1 Ca
pitaliſt Olejnik 2 Panzerturm Kaſper 3 Ottomane
O Müller Tot 32 Pl 14 15 10 Ferner liefen Ferry

Dahlem Saarfels
Reudnitzer Ausgleich 22 500 Mark 2400 Meter 1 Neu

lüß Saager 2 Huſſa Olejnik 3 Matravirag Danek
Tot 55 Pl 21 49 19 10 Ferner liefen Hüteger
Wackerbart Majoratsherr und Parad Ulan II Wilna Heri
bert Glauzig

Preis vom Auguſtusplatz 12 500 Mark 2000 Meter
1 Puſchkin O Müller 2 Palme O Schmidt 3 Sauſe

wind Schläfke Tot 15 Pl 12 16 10 Ferner liefen
Glückauf Sonnenblume Federnelke

München

1 Rennen 1 Myoſotis Seibert 2 Cavatine Büttner
3 Cara Matz Tot 15 Pl 12 15 10 Ferner liefen
Virtuos Muſikant Caramelle

2 Rennen 1 Roſenhecke Büttner 2 Raduleſti Kieni
ger 3 Wittlicher Matz Tot 50 Pl 17 20 14 10
Ferner liefen Refuge Giugui Germane Frusgagora Riga

3 Rennen 1 Ordensburg Unterholzner 2 Zwinger
Wehe 3 Proſt Tot 102 Pl 16 13 24 10 Ferner

liefen Füzesgyarmat Lyra Ayeſcha Caſimir
4 Rennen 1 Philline Winkler 2 Vitue Bölke

3 Deutſchland Matz Tot 30 Pl 16 15 10 Ferner
liefen Südtiroler Jrlbach

5 Rennen 1 Sunila Unterholzner 2 Kongo 3 Czer
nowitz Schuller Tot 40 10

6 Rennen Alpen Preis 20 000 Mark 2000 Meter
1 Fan Pretzel
Aſchenbrenner

Roſine Soligaſt
7 Rennen 1 Puppchen Burkhart 2 Krickente Schul

ler 3 Ludendorff II Pferfer Tot 87 Pl 24 18 17 10
Ferner liefen Quien Sabe Fafner Rospert Colotte

Dortmund

Mülheimer Rennen 17000 Mark 1400 Meter 1 Wal
drun Hutter 2 Waſſerturm Kühl 3 Tolmein Reif

Tot 391 Pl 50 14 49 10 Ferner liefen Blumen
gala Biedermann Einwanderer Lueretia Lunag Tos Eichen

2 Opanke Büttner 3 Eggenfelden
Tot 21 Pl 18 24 10 Ferner liefen

blatt Suſi Berno Allerliebſte
Dortmunder Jagdrennen 17000 Mark 3000 Meter

1 Hannoveraner Theilemann 2 Napoleon Michaelis
3 Porphyr II Seibert Tot Sieg 32 Pl 13 22 14 10
Ferner liefen Uhli Kobolt Jrak Arabi Annemarie

Horſter Ausgleich Jagdrennen 20 000 Mark 3800 Meter
1 Duckling Hammer 2 Dux Köhnke 3 Stella II Thalecke
Tor Sieg 23 Pl 15 20 10 Ferner lief Tati Tata

Neußer Ausgleich 20 000 Mark 1600 Meter 1 Ochrida
Polgar 2 Schweizermühle Kühl 3 Hasdrubal Seibert

Tot Sieg 55 PI 20 13 23 10 Ferner liefen Gal
lien Lodſinele Pläswitz Filmdiva Schakal

Düſſeldorfer Jagdrennen 20 000 Mark 3000 Meter
1 Lausbub Köhnke 2 Commando Hammer 3 Freſie
Ehnert Tot Sieg 46 Pl 12 11 10 Ferner liefen

Applaus Paganini
Crefelder Ausgleich Jagdrennen 17000 Mark 3200

Meter 1 Robert Jzmenyi 2 Carlchen Hammer 3 Sieg
linde Saria Tot Sieg 103 Pl 46 28 10 Ferner liefen
Landsknecht Holda

Verſuchs Hürdenrennen für 3jähr 17000 Mark 2500
Meter wegen Telephonſtörung ausgeblieben

Halleſcher S V von 1902 ſiegt in Magdeburg Bei dem
nationalen Wettſchwimmen das die Schwimmerriege des Magde
burger TurnVPereins von 1848 am Sonnabend und Sonntag ver
anſtaltete ſegte beim Jugendſchiwmmen über 50 Meter Willi
Schmidt vom Hall Schwimm Verein von 1902 in der ſehr

Mitteldeutsche Privat Bank A G
Amtliche Bekannhnachingen

Vekanntmachung
Es wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht daß die preußi

ſche Ausführungsbeſtimmung vom 28 Sept 1919 VI b 3908
zur Verordnung über Oelfrüchte und daraus gewonnene Erzeug
niſſe vom 16 Aug 1919 durch Erlaß des Reichsminiſters für Er
nährung und Landwirtſchaft vom 3 Juni 1920 dahin abgeändert
iſt daß bei der Berechnung der den Oelſaatanbauern nach der vor
genannten Beſtimmung verbleibenden Oelfruchtmengen folgende
Durchſchnittsſätze für den Hektar zugrunde zu legen ſind
für Winterraps und Sommerrübſen 1600 kg Sommerraps und
Sommerrübſen 800 kg Mohn 1066 kg Dotter 800 Kkg Lein
ſaat 666 ke 666 kg Hanf 800 kg und Sonnensblumen
400 kg Vei Leinſamen verbleiben den Oelſgatanbauern künftig
für jede einzelne Wirtſchaft von Vorräten bis zu 600 kg in der
Hand desſelben Lieferungspflichtigen 60 v H dieſer Vorräte
mindeſtens jedoch 40 kg uſw

Halle den 29 Juni Der Magiſtrat
Vekanntmachung

Jn Ausführung ver Verordnung der Provinzialkartoffelſtelle
vom 12 Juni 1920 veröffentl mit der Kundmachung des Ma
giſtrats vom 23 Juni 1920 wird folgendes angeordnet

1 Der Kauf und Verkauf von Frühkartoffeln iſt nach wie vor
nur gegen Kartoffelmarken oder vom Magiſtrat Stadternäh
rungsamt ausgeſtellte Bezugsſcheine geſtattet
2 Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung gemäß
W v des Magiſtrates vom 19 September 1918 88 14

n D3 Der Höchſtpreis für Frühkartoffeln aus der Ernte 1920
wird mit Genehmigung der Reichskartoffelſtelle für die Provinz
Sachſen zunächſt S 35 Mk für den Zentner beim Verkaufe durch
die Erzeuger feſtgeſetzt Der Kleinhandelspreis beträget 50 Pfg
für das Pfund Dieſe Preiſe ſind Höchſtpreiſe im Sinne der Ver
ordnung über Höchſtpreiſe

SHalle den 3 Juli 1920 Der Magiſtrat
Warnung

Das Tragen ungeſchützter Hutnadeln iſt durch Polizeiverord
nung verboten Zuwiderhandlungen ſind unter Strafe geſtellt
Trotz wiederholter amtlicher Hinweiſe in den Zeitungen wird
fortgeſetzt von der Frauenwelt gegen dieſe Beſtimmung verſtoßen

Die Anſitte macht ſich beſonders in den Straßenbahnwagen
bemerkbar hier können durch ungeſchützte Hutnadeln mitfahrende
Perſonen leicht erheblich verletzt werden

Die Polizeiverwaltung warnt hiermit nochmals vor Ueber
tretungen der Verordnung Die Exekutivbeamten ſind ange
wieſen in Zukunft unnachſichtlich Verſtöße zur Anzeige zu brin
gen Beſtrafungen werden in jedem Uebertretungsfalle erfolgen
Jn den Straßenbahnwagen werden Beamte beſonders ſcharfe
Kontrolle üben

Jn gleicher Weiſe wird künftig gegen das unbefugte Be
fahren der Bürgerſteige mit Hand und Kinderwagen ſowie mit
Fahrrädern eingeſchritten werden

Die PolizeiverwaltungHa lle den 28 Juni 1920
Bekanntmachung

Dem Fleiſchermeiſter Karl Helbig Königſtraße 16 iſt auf
Grund der Verordnung vom 28 September 1915 betr die Fern
haltung zur erleſſeer Perſonen vom Handel die Ausübung
des Handels mit Fle 8 und Wurſtwaren unterſagt worden

Halle den 2 Juli 1920 Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachung
über Beſchlagnahme und Ablieferung von Flachs

Es wird darauf hingewieſen daß Flachsſtroh Röſtflachs aus
gearbeiteter Flachs und Werg Hede gemäß Bekanntmachung
Nr Baſt 30 vom 1 März 1919 Staatsanzeiger Nr 51 der Be
ſchlaanahme unterliegen und nicht frei verarbeitet oder veräußert
werden dürfen Lediglich das Röſten des Strohes und das Aus
urbeiten der Faſer aus dem Stroh im eigenen Betriebe iſt ge
ſtattet Die Veräußerung der genannten Rohſtoffe iſt nur an die
Deutſche Flachsbau Geſellſchaft m b Berlin SW 19 Krauſen
ſtraße 25 28 bzw deren amtliche Aufkäufer zuläſſig Dieſe
Aufkäufer die durch die Abteilung Aeberwachung der Reichs
wirtſchaftsſtelle für Flachs bekannt gegeben werden ſind Per
ſonen denen ein ſchriftlicher Ausweis durch den Baſtfaſer Haupt
ousſchuß Berlin ausgeſtellt worden iſt

Bei vollſtändiger Ablieferung der geernteten auch der klein
ſten Flachsvorräte die eine dringende Pflicht gegenüber der
Allgemeinheit darſtellt erfolgt eine Rücklieferung von Flachs
erzeugniſſen in folgendem Umfange
Bei Ablie ferung
von mindeſtens wird zurückgeliefert

82 7 alte chBrechflachs Werg cm 100cm 84cm d ZuSuohſtoche kg wans Garn r br br neue Näh
weiß Roh 2 zwirnLeinen leinen Drell Säcke

dz entw 22 kg od 4 kg od 3 kg od 14 in od 4
1 S 2 8 2 42 r 17 7 7 71 y T y Alle r 5 a 20 v i2 v e 11 J v T 7 29 I I 122 e 15 e 2190 88 196 19 225 2 18 e 50 e 229 7 r 20 28 v 15 r 54 e I 24J e 21 S7 25 20030 0 24 34 16 60 r 7 27 gr50 v v 26 D 37 t 18 t 66 30e 28 240 2 72 31W e e 2222 75 33290 37 80 5 27 4002 W S e 282 115 52500 56 278 e 40 150 671000 u mehr 400Bindegarn erhält der Flachsanbauer unter Anrechnung

der epentnell entnommenen Halb oder Fertigwaren in folgen
en Mengen 5 Prozent vom reinen Faſergewicht unter Zugrunde
egung eines Faſergehaltes von 18 Proz des abgelieferten luft
trockenen ſtrohdürren ungeröſteten Flachsſtrohes

Außer auf Strohflachs wird auch bei Abgabe anderer Flachs
ſorten die Rücklieferung gewährt wobei gerechnet wird

1 dz Strohflachs 0,75 dz Röſtflachs oder
0,5 d halbgebrechter Flachs oder
0,3 dz Knickflachs und Werg oder
0,2 da Schwing und Hechelflachs

Die Belieferung erfolgt durch eine Verteilungsſtelle der
Leinengarn Abrechnungsſtelle Berlin nach reſtloſer Ab
lieferung des Flachſes aus der Ernte 1919 auf Grund eines
Lieferſcheines

Aus der vorſtehenden Gegenüberſtellung der den Anbauern
bei der vollſtändigen Ablieferung ihrer Flachsernte zuſtehenden
Mengen an Geweben Garnen uſw geht hervor daß die Selbſt
verſorgung mit Leinenfertigwaren durch die verhältnismäßig
hohen Rücklieferungsmengen bei kleinen Ernteerträgen ſelbſt den
kleinſten e gewährleiſtet wirdDie unerlau itung oder Veräußerung des Flachſes

Hieichswirtſchaftoſtelle für Fl Ueherwachunggez ten ehtrituna X
Vorſtehende Anordnung geben wir hiermit zur Kenntnis

Salle den 28 Juni 1920 Der Magiſtrat

Filials Poststr I2 Fernspr 1382 1383 1692
Depositenkasse Rellstrasse 133 Fernspr 6189
Depositenkasse Wörmlitzerstr ſ Fernspr 6676

rerwaltu

uten Zeit von 3124 Sek Der Sieg erregte berechtigtes AufPhen da niemand glaubte daß die Zeit des Kölners Baum
der in einem anderen Laufe in 32 34 Sek ſiegte unterboten wer
den würde Jm Jugendſeiteſchwimmen landete Erich Schmid
vom Hall Schwimm Verein von 1902 übecrlegen als Erſter in
39 Sek Er wurde leider diſtanziert da er beim Ueberholen einen
Schwimmer behinderte Trotzdem ſteht ſeine Ueberlegenheit ein
wandfrei feſt Das Waſſerballſpiel um die Kreismeiſterſchaft
ſah im Vorkampf den S V Hannover von 1892 als Sieger gegen
Halle 02 mit 2 Toren Unzweifelhaft iſt die Hannoverſche
Mannſchaft die beſſere Die Torzahl jedoch enlſpricht das er
kannte ſelbſt der Gegner nicht dem tatſächlichen Verhältnis der
KräfteSindlewettkanwf Magdeburg Dresden Halle Leipzig Ein
leichtathletiſcher Städte Zehnkampf zwiſchen Leipzig Dresden
Halle Magdeburg findet am 25 Juli in Magdeburg ſtatt
Der Kampf dürfte eine wertvolle Vorprüfung für die am
1 Auguſt in Dresden ſtattfindenden mitteldeutſchen Meiſter
ſchaften werden Er beſteht aus 100 400 1500 Meter Laufen
Kugelſtoßen Diskus und Spveerwerfen Weit und Hochſprung
viermal 100 Meter und Schwedenſtaffel Jede Stadt ſtellt zwei
Teilnehmer für jeden Wettbewerb jedoch höchſtens 12 Mann

Im leichtathletiſchen Städtewettkampf Wien Berlin wird
Berlin durch folgende Leichtathleten vertreten ſein 100
Meter Laufen Rau und Waffenſchmidt S C Charl 400
Meter Laufen Gellert S C Charl und v Maſſow B S
C 1500 Meter Laufen Ernſt B S Zimmer Berl
Turn u Sp V 5000 Meter Laufen Vietz Berl T und
Sp Michael S C Charl 110 Meter Hürdenlaufen
Kämmerer Berl Turnerſchaft Fricke Charl T G Hoch
ſprung Schröder Jahn Neukölln Holz Charl T G Weit
ſprung Holz Charl T Jeſchke Neukölln Stabhoch
ſprung Lieninger T G Berlin Schult Lüdecke B S E
Gundel Berl T und Sp B Olympiſche Staffel Rau
100 Meter Waffenſchmidt 200 Meter v Maſſow 400 Meter
Ernſt 300 Meter Damenwettbewerbe 100 MeterLauf
Frl G Furchheim Jahn Neukölln Frau Birkner S C
Charl

Bei dem IV nationalen Sportfeſt des S C Marathon
Leipzig konnten verſchiedene Teilnehme aus dem Saalegau
Siege und Plätze erringen Jahnke 96 gewann das
400 Meter Laufen Meißner Hohenz Merſebg die 800
Apitzſch vom gleichen Verein die 1500 Meter Desgleichen
wurde die 3541000 Meter Staffel eine Beute der Merſe
burger Jm 100 Meter Laufen wurde Schröder 96 dritter
hinter Friedrich Leipzig und Koffroth Cöthen Jm Speer
werfen wurde Schilde 96 zweiter hinter Löſch Die
4950 Meter Damenſtaffel des V f L Halle 96 wurde Dritte

Radrennen im Reiche
Jn Treptow gewann den Großen Preis Bauer Jn

Magdeburg gewann das Dauerrennen Roſellen mit
75 Kilometer in 1 Std 10,57 Min Zweiter wurde Müller
Jn Königsberg gewann den großen Fliegerpreis Rütt
vor Schwab Der große Fliegerpreis von Schleſien der in
Breslau ausgefahren wurde wurde eine Beute von Lorenz
Den großen Oder Preis über eine Stunde konnte Thomas
mit 65,420 Kilometer zu ſeinen Gunſten entſcheiden Die
Radfernfahrt Berlin Dresden ſah Walzgott Berlin
in 49 30,1 als Sieger

Ausführung aller dank
mässigen Beschäfte

Bekanntmachung
Die Räude unter den Pferden des Oberamtmanns Görg hier

Stadtgut Gimritz iſt erloſchen Die angeordneten Sperrmaß
nahmen ſind aufgehoben worden

Halle den 2 Juli 1920 Die Polizeiverwaltung
Bekanntmachung

J Jn der Zeit vom 1 bis 30 Juni 1920 ſind nachſtehend
Gegenſtände als gefunden hier abgegeben oder angemelder
worden 5 Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 Korollenkette verſchiedene
Geldſcheine 1 Brille mit Futteral 1 Schutzbrille 1 Klemmer
1 Buch 2 Armbänder 3 Uhren mit Kette 1 kl Kruzifix 1 Broſche
1 Perlhandtaſche 1 Geldtaſche mit Jnhalt 1 Brieftaſche mit Jn
halr 1 Stück Stoff 1 Strohhut 1 Regenſchirm 1 Hundepeitſche
1Schürze 1 Bettbezug mit Federn 1 Sprungfedermatratze 1 Hund
Schlüſſel

2 Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet 1 Taſche
mit Wandergewerbeſchein 1 ſchwarze Ledertaſche mit 30 Notiz
buch Stadtſcheine u a Papiere 1 ſchwarze Handtaſche mit Schlüf
ſel Geldtäſchchen mit ca 15 Taſchentuch 54 1 Damengeld
täſchchen mit ca 70 1 Karte einer Reinigungsanſtalt 1 gol
dene Broſche mit Bildnis 1 br Etui mit Papieren und ca
200 1 eiſernes Rad von einem Laſtauto 1 grüne Samttaſche
mit ſilberner Uhr Geldtäſchchen Brieftaſche mit ca 110 u a
1 goldener Anhänger mit blauem Stein 1 goldene Broſche mitBlättchen und 3 Wüen 1 goldene Damenuhr Nr 275 022 1 il
berne Halskette mit Kriegsmünze 1 Damengeldtäſchchen mit ca
220 1 Gepäckſchein 2 goldene Ringe und 1 Amulett 1 braunes
Geldtäſchchen mit über 100 1 Petroleummarke 1 Pappmarke
mit Nummer 1 goldenes Gliederarmband mit Brillant 1 ſil
kerne Armbanduhr t Monatskarte für Straßenbahn 1 Akten
mappe mit Schriftſtücken und zwei Schlüſſeln grünſchwarze Leder
handtaſche mit Portemonnaie Taſchentuch 1 Flaſche Benzin u
1 Reiſepaß Portemonnaie aus Perlen gewebt mit 2 Fünfmark
ſcheinen 1 goldenen Medaille und Kleingeld 1 Klemmer in
Blechfutteral ohne Rand Golddouble 1 mattgoldenes Armband
1 gelbbraune Geldtaſche mit etwa 800 1 ſchwarzer Samtgürtel
mit Schnalle 1 lederne Brieftaſche mit 400 Jnhalt 1 gew
Schein für Spiritusmarken und 1 Kamm ſchwarz 1 Arbeits
beutel aus Samt 1 Lederarmband mit goldener Ühr 1 ſilberne
Broſche 1 ſilberne Armbanduhr 1 ſchwarze Brieftaſche mit 150
und 10 K Wechſelgeld 1 ſchwarze Brieftaſche mit Perſonalpapieren
und etwa 800 1000 1 goldene Damenuhr Nr 108 200 1
hwarzes Viſitentäſchchen mit 97,60 1 goldene Damenuhr mitLederarmband 1 goldene Damenuhr 1 ſhworhe Geldtäſchchen

mit 20 ASchein 4 Fünfmarkſcheinen 1 und kleines Geld 4
Pfandſcheine mit 1 Ving auf den Namen Lutze 1 den Broſche
mit Photographie 1 Granatbroſche 1 ſchwarze Brieftaſche mit
90 ausw 4 Brotkarten 1 Ledergeldbörſe mit 16 nhalt
Papiere auf den Namen Schlöſſer und Hermann Richter 1 ſilberne
Radel 1 Rolle Zeichnungen 1 Aulaſilberne Armbanduhr 1
goldenes Gliederarmband 1 Klemmer Schildpatt an ſchw
Schnur 1 ſchwarzer gehäkeler Beutdl mit Geldtäſchchen Jnhalt
10 K uſw 1 braunes Geldtäſchchen mit ca 20 30 1 Früne
wollene Pferdedecke 1 meſſer im Lederfutteral 1 Miets
kontrakt 1 ſchwarze L ituſw 500 A in 50 eftaſche mit Photographien Papieren

e unbekannten entümer deer werden aufgefordert ihre Rechte ſinetüt 6 Monaten im
lar e ng2bureau Dreyhauptſtraße 4 Zimmer 100 gel

Die nicht ordert änder nen an die Armennung oder an
Salle 30 Juni 1920 Die Polizeiverwaltung
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